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Den digitalen Workflow so einfach 
wie möglich machen und somit die 
Zusammenarbeit von Zahnarztpra-
xis und Dentallabor flexibel gestal-
ten: Das möchte DMG mit seinem 
DentaMile Portfolio, das Software, 
Hardware und Materialien umfasst, 

erreichen. Als Ergänzung des digita-
len Angebots geht das Unternehmen 
mit dem DentaMile Print Service 
noch einen Schritt weiter und ermög-
licht Laboren und Praxen den einfa-
chen Einstieg in den digitalen Work-
flow ohne eigenes 3D-Drucksystem. 

Sorgen vor Qualitäts- oder Zeit-
verlust sind dabei unbegründet: Die 
Ergebnisse werden schnell und in 
höchster Präzision geliefert – ganz 
easy.
Mit dem neuen DentaMile Print Ser-
vice kann der digitale Workflow so-
wohl in Zahnarztpraxen als auch 
Dentallaboren noch flexibler auf 
die individuellen Bedürfnisse ange-
passt werden. Als perfekte Ergän-
zung zum cloudbasierten DentaMile 
connect bietet der Print Service die 
Erstellung von hochpräzisen 3D- 
Drucken aus dem übermittelten 
Design STL-Dateien an – versand-
bereit innerhalb von 24 Stunden. Die 
Ergebnisse werden als Halbfertig-
produkt geliefert und in Labor oder 
Praxis finalisiert. So schnell und 
einfach kann 3D-Druck sein.

Ob sich die Investition in ein eige-
nes 3D-Drucksystem lohnt oder der 
DentaMile Print Service die richtige 
Lösung ist, hängt von vielen Fakto-
ren ab, die individuell bewertet 
werden sollten. „Wir beraten unsere 
Kunden und schauen genau hin, 
was bei ihnen Sinn macht“, sagt 
Andreas Talarowski, Produktmana-
ger bei DMG. „Und es gibt sogar 
Fälle, da nutzt ein Kunde beides – 
wenn es nämlich richtig rund läuft 
und das eigene 3D-Drucksystem 
voll ausgelastet ist, lässt sich der 
Auftragsüberhang ganz einfach 
durch unseren Print Service be-
wältigen.“
Innovationsfreudig zeigt sich Denta-
Mile nicht nur mit der Einführung 
des Print Services, sondern auch 
mit der begleitenden Kampagne. 

Denn fernab aller weiß-blauen Den-
tal-Klischees weiß das Unterneh-
men mit charakterstarken Protago-
nisten und viel Augenzwinkern zu 
überzeugen und neugierig auf mehr 
zu machen. Der Clou dabei: Hinter 
den Charakteren wie der „Zahnfee“ 
stecken Menschen aus der Dental-
branche, die zeigen, wie vielfältig 
und entspannt es hier zugehen kann. 
Alles #easy – genau wie beim 
DentaMile Print Service eben.

Gescannt – Gedruckt – Geliefert
DentaMile ermöglicht mit neuem Print Service 3D-Druck für alle Praxen und Labore.

kontakt

DMG 
service@dmg-dental.com
www.dentamile.com
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Dentaurum. Qualität. Weltweit. Ein-
zigartig. Als Komplettanbieter in 
den Segmenten Zahntechnik,  Kiefer-
orthopädie, Implantologie und 
Keramik liegen die Stärken von 
Dentaurum in einem umfassenden 
Angebot an Produkten und Dienst-
leistungen auf hohem Qualitäts-
niveau, bei dem stets der Patient 
und der Anwender im Mittelpunkt 
stehen. Das 1886 gegründete Un-
ternehmen gilt als das weltweit 
 älteste inhabergeführte Familien-
unternehmen in der Dentalbranche 
und gehört seitdem vor allem zu 
den führenden Größen der Branche. 
In einem stets kompetitiver wer-
denden Umfeld ist ein umfassen-
des Angebot an Produkten und 
Dienstleistungen, bei dem der 
Mensch im Mittelpunkt steht, der 
Schlüssel zum Erfolg. In einer glo-
balisierten Welt trägt die Leistungs-
bereitschaft und die Innovations-
kraft der Menschen im Unterneh-
men entscheidend dazu bei, die 
Marktposition zu sichern. Die 
Grundlage für diesen langjährigen 
Erfolges ist Wissen, Kreativität, 
soziale Kompetenz und hohes En-

gagement gegenüber den eigenen 
Mitarbeitenden sowie das Streben 
nach Innovation. Letztere ist auch 
im Bereich Kommunikation ent-
scheidend. Es sind die Details, 
welche die Kommunikation im 
 Arbeitsalltag vereinfachen und ver-
bessern, deswegen bietet Dentau-
rum nun neben den klassischen 
Kommunikationskanälen ab sofort 
eine weitere Möglichkeit zur Kon-
taktaufnahme an: die neue Live-

Chat-Funktion. Hier werden Fra-
gen in Echtzeit beantwortet – 
schnell und unkompliziert! Durch 
Klicken des Chat-Symbols auf der 
Dentaurum Website können Inter-
essierte die Mitarbeitenden im 
Kundensupport bequem und auf 
 direktem Weg erreichen. Zur Aus-
wahl stehen dafür die Bereiche 
 Orthodontie, Implantologie/Prothe-
tik, Digital und Sales/Customer 
Service. Mit der neuen Funktion 

wird es dem Kunden leicht gemacht,
Hilfe zu bekommen, wann – und 
wo – sie gebraucht wird. Mit dem 
beliebten Online-Bezahldienst Pay-
Pal integriert Dentaurum zudem 
ein weiteres Bezahlsystem. Für 
mehr Komfort und Datensicherheit 
mit nur wenigen Klicks: In Sekun-
denschnelle kann ganz einfach 
und sicher mit dem PayPal Pass-
wort im Online-Shop bezahlt wer-
den und es entfällt gleichzeitig die 

Eingabe sensibler Zahlungsdaten. 
Dieser Service ist in Deutschland 
und Österreich verfügbar. 

Mehr Komfort mit wenigen Klicks 
Neue Serviceleistungen von Dentaurum: Live-Chat-Funktion und PayPal. 

kontakt

DENTAURUM GmbH & Co. KG 
info@dentaurum.com  
www.dentaurum.com 
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Editorische Notiz 
(Schreibweise männlich/weiblich/divers)
Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der 
Lesbarkeit auf eine durchgängige  Nennung der 
Genderbezeichnungen verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise 
auf alle Gendergruppen.
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Gemeinsam handlungsfähig bleiben
Mit Dreve Energie sparen und Ressourcen effizient nutzen. 

Den eigenen Verbrauch an Strom, 
Wasser, Gas zu reduzieren, ist DAS 
Gebot der Stunde. Es ist nun nicht 
mehr nur wünschenswert im Hinblick 
auf Umweltschutzaspekte, die mög-
lichst effiziente Nutzung von Res-
sourcen ist eine Frage der wirtschaft-
lichen Zukunftsfähigkeit geworden. 
Mit der Dreve Gerätereihe sind Labore 
und Praxen bestens für diese heraus-
fordernde Zeit gerüstet – ganz ohne 
zusätzliche Kosten! Denn auch mit 
kleinen Anpassungen an tägliche 
Handgriffe und Routinen lassen sich 
in der Summe große Veränderungen 
bewirken. Packen wir es an!

Strom sparen mit dem Drufomat 
scan. Der Scanner unseres High-
End-Tiefziehgeräts schaltet sich 
nach 15 Minuten ohne Gebrauch 
automatisch ab. Durch Drücken 
einer beliebigen Gerätetaste kann 
er wieder aktiviert werden.

Material effizienter verwenden 
mit dem Dosper evo. Im Vergleich 
zur Handanmischung spart man 
beim Einsatz des Dosper evo pro 
Dublierung 10 bis 15 Prozent an 
Material. Bei konventionell ge-
schätzten fünf Dublierungen pro 

Tag hat sich der Dosper evo schnell
amortisiert.

Doppelt Strom sparen mit dem 
Polymax. Durch den wertigen Guss-
topf wird einmal erzeugte Wärme viel 
besser gehalten als beispielsweise 
bei Edelstahl. Zudem heizt der Poly-
max nur nach Bedarf – anders als 
beim Betrieb von Kochplatten.

Mit Wasser effizienter wirtschaf-
ten dank der Labormat-Reihe. 
Verglichen mit anderen Reinigungs-
formen, kann das Wasser in un-
seren Labormaten durch Umwäl-
zung deutlich wirtschaftlicher (da 
mehrfach) genutzt werden.

Ressourcen schonen und Strom 
sparen mit der EyeVolution®-Reihe: 
Der Einsatz von LEDs ist strom-
sparender als zum Beispiel der von 
Blitzlampen. Zudem verfügen LEDs 
über einen deutlich längeren Produkt-
lebens zyklus.
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Für die zahnmedizinische Versor-
gung bedeutet der 3D-Druck eine 
Revolution. Denn diese Technolo-
gie, die zu Beginn nur bei Ferti-
gungsdienstleistern zu finden war, 
hat längst in den Dentallaboren Ein-
zug gehalten. Um den Einsatz des 
3D-Drucks für Labore auch wirt-
schaftlich zu gestalten, setze ich 
bei minilu.de auf Formlabs. 
Additive Fertigung mithilfe von 
Stereolithografie (SLA) ist inzwi-
schen eines der geläufigsten 3D- 
Druckverfahren mit flüssigem 
Kunstharz. Das Verfahren ist vor 
allem deshalb so beliebt, weil es die 
Herstellung hochgenauer isotro-
per wasserdichter Prototypen er-
möglicht.
Mit Formlabs, dem erfahrenen 
Entwickler und Hersteller von leis-
tungsstarken und benutzerfreund-
lichen 3D-Drucksystemen, habe 
ich einen Top-Lieferanten in mei-
nem Shop. Dank der 3D-Drucker 
der Serie Form 3 von Formlabs las-
sen sich sowohl hochwertige Teile 
für die Zahnmedizin als auch bio-
kompatible Dentalvorrichtungen 
schnell und unkompliziert drucken: 
So sind Modelle, Schienen, Prothe-
sen und Bohrschablonen im Hand-
umdrehen fertiggestellt. Die Low 
Force Stereolithography-(LFS-) 
Technologie ermöglicht dabei eine 

hohe Oberflächenqualität und 
Druckgenauigkeit. Außerdem be-
stechen die Ergebnisse durch glat-
tes Oberflächenfinish mit kaum 
sichtbaren Schichtlinien. Zusätz-
lich punkten Formlabs-3D-Drucker 
mit exzellenter Reproduzierbarkeit 
und Detailtreue. 
Neben den hochkarätigen Dru-
ckern sowie dem Reinigungs-

gerät gibt es unter minilu.de auch 
alle anderen notwendigen Produkte 
für den Einsatz der Formlabs- 
3D-Drucker: von den verschiedenen 
Resintanks für diverse Indikationen 
über die Konstruktionsplattform bis 
hin zu Farb pigmenten. Außerdem 
zahlreiche weitere Qualitätspro-
dukte, die dich bei deiner anspruchs-
vollen Laborarbeit unterstützen.

Günstig und benutzerfreundlich zum 3D-Print
3D-Drucker und Zubehör von Formlabs bei minilu.de.

kontakt

minilu GmbH
hallo@minilu.de
www.minilu.de
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POLY
MER

HER
OES

Alle Informationen zu unseren Polymer 

Heroes fi nden Sie auf den Produktseiten.

Getestet und 100 % biokompatibel. CAD/CAM Hochleistungspolymere für Schienen, Bissregulatoren, 

Bohrschablonen, provisorische Kronen, provisorische Brücken, implantatgestützte Restaurationen, 

festsitzende und herausnehmbare Gerüstkonstruktionen und Prothesenbasen.


